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Kurzfassung Ziel des Vorhabens ist es, ein wirtschaftliches Verfahren zur intermittierenden
Mikrowellentrocknung zu entwickeln. Dabei sollen für die Trocknung fossile 
Energieträger durch erneuerbare Energien ersetzt werden. Dies ermöglicht 
eine klimaneutrale Trocknung von silikatkeramischen Materialien. Für den Fall
der Lehmsteine gelingt die Entwicklung CO2-neutraler Mauerwerksteine.

Um die Effekte aus Mikrowelleneinstrahlung und dem Trocknungsverhalten 
grundlegend zu verstehen und auf eine Vielzahl von Materialien und Geometrien 
zu übertragen, müssen die komplexen Zusammenhänge der Wechselwirkung 
der Mikrowellenstrahlung mit den eingesetzten Materialien und den daraus 
resultierenden Eigenschaften untersucht werden. Dies gilt grundsätzlich für 
alle silikatkeramischen Materialien die unter Nutzung der Mikrowellen-
technologie hergestellt werden sollen. Für die Simulation des 
Trocknungsverhaltens notwendigen prozessrelevanten Materialeigenschaften 
werden in einer Datenbank erfasst.

Konzepte für die effiziente Mikrowellentrocknung werden für eine Material- und 
Produktauswahl erstellt. In einer modellhaften Laboranwendung für Dachziegel 
soll die Mikrowellentrocknung validiert werden. Für einen erfolgreichen 
Transfer der Mikrowellentechnologie als energieeffizientes Verfahren in die 
Industrie ist es wichtig, ein grundsätzliches Verständnis zu den 
prozessbestimmenden Phänomenen aufzubauen. Bestandteil der 
Weiterbildungskonzepte sind u.a. Sicherheitsschulungen zum Umgang mit der 
Mikrowellentechnologie.


